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Beginn Inhalt Zielgruppe/Zusammenfassung

20.11.19 Betreuungskraft nach §53c 2,5-monatige Qualifizierung mit Praktikum.

25.11.19

Eignungsfeststellung 

für eine Qualifizierung 
„Grundlagen Reinigungs-

gewerbe in Teilzeit“
2-wöchige Einführung und Testung in Teilzeit.

4.12.19

Vorbereitung auf eine Um-

schulung/Arbeitsaufnahme 

für Migranten/Migrantinnen

6-montige Qualifizierung zum Erwerb von
Grundkompetenzen.

Januar 2020 Umschulung zur Friseurin 
(m/w/d) ab 2020

Feststellung der Eignung für eine Umschulung
zur Friseurin (m/w/d) in Teilzeit

Ab Januar Kurzcheck Busfahrer 
(m/w/d)

Eignungsfeststellung für die Qualifizierung
Busfahrerin (m/w/d) bei der KVG.

laufend Gabelstaplerschein 1-wöchige Schulung.

laufend Aufwind
Betreuung von Personen mit Migrationshintergrund 
mit und ohne abgeschlossene Integrationskurs zur 
Heranführung an den Arbeitsmarkt.

laufend Mensch trifft Mensch 

(Arbeitsgelegenheit)
Soziale Dienst- bzw. Serviceleistungen in
stationären Einrichtungen, Alltagsbegleitung,
Gesprächsangebote.

laufend Move

Umfangreiche Unterstützung bei der Arbeitsaufnah-

me (z.B. Abbau von Vermittlungsbarrieren, Erstel-
lung Bewerbungsunterlagen, Job-Speed-Dating).

„Nachrichten aus dem Jobcenter“ sind als pdf unter www.jobcenter-kiel.de/Presse abrufbar. Die nächste Sonderseite erscheint am 18.12.2019.

Aktuelle Starttermine von Qualifizierungen
Die Zugangsvoraussetzungen für die ausgewählten Förderungen sind sehr 
unterschiedlich. Bitte informieren Sie sich bei einem Gesprächstermin in 
Ihrem Jobcenter vor Ort über weitere, für Sie besonders geeignete Maß-
nahmen und Möglichkeiten. Nutzen Sie das Angebot einer ausführlichen, 
unverbindlichen Beratung oder rufen Sie uns über das Weiterbildungs- 

Info-Telefon an: 0431/ 709 1430 (Mo – Fr, 08:30 – 13:30 Uhr).
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Die Jobcenter Rendsburg-Eckern-

förde und Kiel arbeiten gemeinsam 

mit dem Bildungsträger inab - Aus-

bildungs- und Beschäftigungsgesell-

schaft des Berufsfortbildungswerks 

mbH daran, Mütter zu stärken. Das 

Projekt „MiA – Mütter im Aufwind“ 

wurde speziell für Frauen mit Migra-

tionshintergrund entwickelt. Im Mit-

telpunkt stehen gemeinnützige Auf-

gaben, die es den Teilnehmerinnen 

ermöglichen, sich im Alltag zurecht 

zu finden und vor allem auch die 

deutsche Sprache schnell zu erlernen. 

Das Ziel: die Aufnahme eines regulä-

ren Jobs.

Die Teilnehmerinnen kommen aus 

den verschiedensten Ecken der Welt: 

Afghanistan, Kasachstan, Dominika-

nische Republik. Sie alle haben das 

Ziel, sich gut in die deutsche Gesell-

schaft zu integrieren. „Ich möchte 

später eine Ausbildung in einem Kin-

dergarten machen“ ist sich eine Teil-

nehmerin sicher. Die junge Frau ist 

zweifache Mutter und war in ihrem 

Herkunftsland Lehrerin. Eine andere 

Teilnehmerin möchte ihre Sprach-

kenntnisse nutzen, um Menschen zu 

helfen. Sie spricht arabisch und kur-

disch und hat bereits ein Praktikum 

als Übersetzungshelferin gemacht. 

Ihr Mann, ein ausgebildeter Kunst-

maler, gibt Eckernförder Kindern 

Kunstunterricht.

„Ich finde gut, dass wir hier alles zu-

sammen machen“ sagt eine Teilneh-

merin. „Das Deutsch-Üben ist für 

mich das Wichtigste.“ Derzeit arbeitet 

eine Gruppe daran, Mützen für die 

Kinderkrebsstation eines Kranken-

hauses zu nähen. Eine andere lernt 

deutsche Vokabeln, zwei Frauen stri-

cken und häkeln. Neben der Handar-

beit stehen auch Erkundungsgänge in 

die Stadt an, bei denen Einkaufen auf 

Deutsch und Orientierung im Alltag 

geübt werden. Wenn die Kinderbe-

treuung nicht anders geregelt werden 

kann, können die „Mütter im Auf-

wind“ ihren Nachwuchs mitbringen. 

Auch das hilft, sich auf die Jobsuche 

zu konzentrieren.

„Wir haben die Erfahrung gemacht, 

dass die Frauen hier schnell ein Netz-

werk finden, in dem sie sich wohlfüh-

len“ sagt Olav Ehmke, Bildungsstät-

tenleiter der inab in Kiel-Wittland. 

Die Frauen haben eine enge Bindung 

zueinander und tauschen auch Per-

sönliches aus. Manchmal wird es 

dabei still im Raum, wenn Flucht-

erfahrungen und familiäre Schwie-

rigkeiten zur Sprache kommen. Die 

Anleiterin Anja Manleitner und die 

Jobcoachin Elisabeth Reuter sind da-

bei an der Seite der Frauen und ste-

hen ihnen mit Rat und Tat zur Seite. 

Die Jobcenter-Maßnahme ermöglicht 

es so, Frauen auch überregional zu-

sammenzubringen und unterstützt 

sie auf dem Weg in einen festen Job.

Mütter im Aufwind:
eine Kooperation zwischen zwei Jobcentern stärkt Frauen

Im Oktober fand die jährliche 

Kieler Jobmesse auf dem Gelän-

de des Mercedes-Autohauses am 

Skandinaviendamm statt. Kieler 

Unternehmen kamen so mit inter-

essierten Jobsuchenden in Kontakt. 

Das Jobcenter und die Agentur für 

Arbeit waren ebenfalls vor Ort und 

sorgten mit Beratung zu Förder-

möglichkeiten, Bewerbungsmap-

pen-Check und Berufsberatung für 

Unterstützung. 

Wer außerhalb der Jobmesse be-

raten werden möchte, wendet sich 

an den gemeinsamen Arbeitgeber-

service unter 0800 / 4 5555 20 oder 

direkt an das Jobcenter unter 0431 

– 709 1460.

Die erste Dezember-Woche steht im 

Zeichen des Engagements für Men-

schen mit Behinderung. Bundesweit 

finden viele Veranstaltungen von 

Arbeitgeberverbänden, Jobcentern 

und Agenturen für Arbeit statt. Mit 

dem Motto „Inklusion am Arbeits-

platz – eine Chance zur Fachkräf-

tesicherung“ werden Unternehmen 

ermutigt, die Potentiale behinder-

ter Menschen auszuschöpfen. Im 

Jobcenter Kiel beschäftigt sich ein 

spezialisiertes Team dauerhaft mit 

der Frage, wie Menschen mit Han-

dicap bei der Jobsuche am besten 

unterstützt werden können. In en-

ger Zusammenarbeit mit dem Re-

ha-Team der Agentur für Arbeit 

berät das Team z.B. über rehaspezi-

fische Maßnahmen, unterstützt bei 

der Entwicklung einer beruflichen 

Perspektive und beim Finden eines 

passenden Arbeitsplatzes. Im Rah-

men der Aktions-Woche findet am 

05.12.2019 von 10:00 bis 17:00 Uhr 

im Berufsinformationszentrum in 

der Adolf-Westphal-Str. 2, 24143 

Kiel eine Infobörse statt. Herzlich 

eingeladen sind alle, die sich kos-

tenfrei und unverbindlich zu Fragen 

der Rehabilitation und Teilhabe im 

Job informieren möchten.

Das Jobcenter auf der Jobmesse

Aktions-Woche „Menschen mit Behinderung“ 
vom 02.12. bis 06.12.

Die Obolus-Sozialläden starten ge-

meinsam mit dem Jobcenter in die 

Weihnachtszeit. Mit ihrem bunten 

Sortiment sind die Sozialläden für 

viele Menschen eine Anlaufstel-

le. Um den Einkauf zur Vorweih-

nachtszeit zu versüßen, vergibt das 

Jobcenter Kiel erneut Gutscheine. 

Sie können gegen zwei Kleidungs-

stücke, ein Spielzeug oder De-

ko-Artikel eingetauscht werden. 

Vom 01.12.19 bis 31.01.2019 sind 

die Gutscheine in den Jobcentern 

erhältlich. Parallel findet die Obo-

lus-Nikolausaktion statt. Kinder 

können am 02. und 03.12. ihre 

Stiefel in den Obolus-Läden abge-

ben und am 06.12.19 prall gefüllt 

wieder abholen.

Vorweihnachtsaktion:

Obolus-Gutscheine in 
Ihrem Jobcenter

Die Adressen und Öffnungszeiten finden Sie unter

http://www.obolus-kiel.de.

Das Jobcenter Kiel Standort Nord, das Team Jobstart 1 und das Team Job-

start 2 sind umgezogen. Ab sofort finden Sie:

-  Die Teams Leistungsgewährung, Markt und Integration Standort Nord 

sowie das Team „Jobstart 1 - Vermittlungscoaching“ in der Holtenauer 

Str. 322, 24106 Kiel.

-  Das Team „Jobstart 1 – Weiterbildung“ in der Mercatorstraße 40, 24106 

Kiel. 

- Das Team „Jobstart 2 – Vertrieb“ im Schwedendamm 9, 24143 Kiel.

Ab sofort: neue Jobcenter-Standorte


